
Hallo und herzlich Willkommen auf Schloss Burg! 
  

Schön, dass ihr hier seid.  
Dieses kleine Quiz soll euch die Geschichte der Burg und die Umgebung  
ein wenig näherbringen. Viel Spaß mit unserer Burgrallye! 

 

Ihr startet vorne an der Straße am Schlossparkplatz vor dem großen Haupttor. 

Frage 1: 

Schaut euch die Burg von diesem Punkt aus mal genau an. Von hier aus könnt ihr schon einiges entdecken. Die 

Brücke zum großen Tor führt über einen  . Daher nannte man das erste große 

Eingangstor auch . 

Frage 2: 

Auf in die Burg. Doch halt, im Mittelalter konnte einen da noch etwas aufhalten. Stellt euch mal genau unter das 

große Eingangstor und schaut nach oben. Die Verteidiger der Burg konnten bei einem Angriff schnell das 

  herunterlassen und so den Angreifern den Weg versperren. 

Frage 3: 

Vor euch liegt nun der Zwingerhof. Hier konnten Angreifer von rechts und links angegriffen werden, während 

sie versuchten in die Burg zu gelangen. Über dem Tor gibt es noch eine besondere Verteidigungsart nämlich 

die___________________________. Durch sie konnten die Verteidiger heißes Öl auf die Angreifer schütten. 

Hier ein Tipp wie sich die Antwort zusammensetzt: Das Gegenteil von Glück ist? Und womit könnt ihr riechen? 

Frage 4: 

Schaut euch jetzt mal die Mauern dort genauer an und sucht nach dem Satz „Allein Gott die Ehre“, aber 

Achtung, er ist in alter Schrift geschrieben. Dort könnt ihr das Erbauungsdatum sehen: Anno __________.  

Geht jetzt durch das Tor hindurch und findet den Namen des Tores: ____________________ .  

Frage 5: 

Direkt hinter dem Tor seht ihr links ein Gebäude in dem früher einmal was untergebracht war? Man erkennt es 

auch an der alten Tränke davor  ______________________________. Geht jetzt zu dem Platz gegenüber. Dort 

findet ihr ein Modell der Burg, das blinden Menschen helfen soll, die Burg zu verstehen. Um welches Objekt 

handelt es sich?   ________________. 

Frage 6: 

Vor der Mauer dahinter könnt ihr die Büste eines sehr bedeutenden Mannes für Schloss Burg sehen. Er war 



Initiator, Mitbegründer und erster langjährige Vorsitzende des „Vereins zur Erhaltung der Schlossruine“ der im 

Jahr 1887 ins Leben gerufen wurde und als Schlossbauverein bis heute existiert. Die Büste steht dort zu Ehren 

von: __________________________________________. 

Frage 7: 

Geht nun zum danebenliegenden Tor, es wird genannt. Hier könnt hier 

nun auch hindurch gehen. 

Frage 8: 

Nur ein paar Meter weiter seht ihr ein großes Reiterdenkmal, das einen wichtigen Mann im Bergischen Land 

zeigt, nämlich __________ ____________________. Er starb im Jahr 1225 und wurde nur _____ Jahre alt.   

Er war der________________________________ ____ ________________________. 

Frage 9: 

Das Haus, vor dem Ihr jetzt steht, ist das Verwaltungsgebäude, in dem sich das Besucherzentrum befindet.             

Früher war hier eine Schule untergebracht, deswegen nennt man das Gebäude:________________________. 

Frage 10: 

Von hier aus seht ihr auch schon den Eingang zum Innenhof der Burg. Das große Holztor verrät, wer das Tor 

gestiftet hat:    

Der hohe Turm, den ihr dahinter seht, ist der so genannte . Er diente früher zur 

Verteidigung und war der letzte Rückzugsort im Falle eines Angriffs. 

Frage 11: 

Links neben dem Holztor seht ihr ein Kunstwerk in ein Podest eingelassen. Woraus ist es gemacht? 

_____________________________________ und was ist dargestellt? __________________________.  

Übrigens: wenn ihr den QR-Code scannt, könnt ihr es sogar hörbar machen.   

Frage 12: 

Jetzt geht zurück auf den Vorplatz. Haltet euch links, in Richtung des dicken Turmes. Dies ist der sogenannte 

_________________________. Er heißt so, weil hier früher die Batterie, das sind die Geschütze der Burg, 

gelagert wurden und diente als Verteidigungsturm. 

Frage 13: 

Jetzt geht hinter dem Turm rechts den Weg hinunter, vorbei an einem kleinen Kiosk bis zur Bergstation der 

Seilbahn.  Findet heraus, wann die Seilbahn erbaut wurde und wie viele Doppelsessel sie hat: 



Erbaut im Jahre:  Anzahl der Doppelsessel:    

Frage 14: 

Oberhalb der Seilbahnstation findet ihr ein Denkmal mit 3 Köpfen. Diese drei Köpfe symbolisieren 

  , , . 

Geht weiter geradeaus zu der kleinen Kirche. Im Mittelalter wurde diese Kirche von einem Orden betreut, den 

Johannitern. Heute gehört sie der katholischen Kirche. Schaut euch den Eingang zur Kirche an. Seht ihr das 

Wappen des damaligen Ordens? Wie hat es ausgesehen? Zeichnet es hier nach: 

Frage 15: 

Geht hinter der Kirche links die Treppen hinunter und folgt dem Weg weiter nach links, dem Steinweg. So gelangt 

ihr zu einer Reihe Cafés. Eines davon trägt den Namen einer berühmten bergischen Sage. Es heißt:

 ____________________________________. Kleiner Tipp: Der Sage nach sprang hier ein Ritter auf 

seinem Pferd den Abhang hinunter, um seine Unschuld zu beweisen. 

Frage 16: 

Geht unter der Seilbahn hindurch, den steilen Weg hinauf und biegt dann rechts ab zum Café Zur schönen 

Aussicht. Dies ist nur eins der Cafés, welches eine leckere Spezialität anbietet. Es handelt sich um die Original 

________________________________. Den Hinweis findet ihr auf einem Schild an der Hauswand. 

Frage 17: 

Apropos Bergisch… Wisst ihr eigentlich, wie man die Region nennt, in der Schloss Burg steht? Sie hat einen 

besonderen Namen, der sich nicht von ihrem Aussehen ableitet, wie viele meinen. Ihren Namen verdankt die 

Region vielmehr den früheren Landesherren, den Grafen (und späteren Herzögen) von Berg. 

Die Region hier nennt man  . Vielleicht 

kennt ihr auch das Wappentier. Ihr habt es bestimmt hier und da schon gesehen. Es ist der 

____________________________. Kleiner Tipp, das Waffelhaus neben dem Café Rittersturz trägt seinen Namen. 

 

Geschafft! 

Wir hoffen, ihr hattet Freude beim Entdecken und habt vielleicht noch das eine oder andere 

dazugelernt. 

Weiterhin viel Spaß auf Schloss Burg! 



 


